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los geprüft werde und noch nichts
entschieden sei.
Seit 1955 sind in Oxford 22 Vorschläge
für die Verkehrsverbesserung auf den

Tisch gelegt worden. Die Christ-Church/
Meadow-Straße würde 36 Millionen Franken

kosten; der Gegenvorschlag der
Universität sieht die Umfahrung der
Innenstadt und der schönen Universitätswiesen

vor, wäre aber doppelt so teuer.
Andere Entlastungsstraßen sind im Bau.
Im Oberhaus wurde angeregt, die Mag-
dalen Bridge für den Schwerverkehr zu

sperren.
Der «Daily Telegraph» bemerkte in

einem redaktionellen Kommentar, je
mehr Ausgänge einem Problem geöffnet
würden, um so sicherer lande man in der
Sackgasse: «Jede Lösung wird von den
meisten Leuten freundschaftlich abgelehnt,

außer von ihren jeweiligen
Gönnern.» So scheint es Oxford nicht besser

zu gehen als anderen Städten inner-
und außerhalb der britischen Inseln, und
fast ist man geneigt, den Rat eines der
besten Söhne Oxfords zu befolgen:
«Wait and see»...

1.2
Unter den skandinavischen Architekten wurde
anfangs dieses Jahres ein Wettbewerb für die
neuen Universitätsgebäude in Stockholm
veranstaltet.

Erstprämiiertes Projekt. Grundriß 1 :9000 und
Perspektive des erhöhten Platzes. Architekten:

Henning Larsen, Kopenhagen; Mitarbeiter:
Finn Karlsson, Knud Munk, Finn Groes

Petersen, Knud Rasmussen und Jens P. Stor-
gaard. (Aus: Arkitektur, Stockholm)
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Wettbewerbe
(ohne Verantwortung der Redaktion)

Entschieden

Evangelisches Alters- und
Pflegeheim in Chur-Masans

Das Preisgericht traf folgenden
Entscheid: 1. Preis (Fr. 4000): C. von Planta,
Arch. SIA, Chur; 2. Preis (Fr. 3300):

Wolfgang Stäger, Architekt, Zürich; 3.

Preis (Fr. 2300): Arthur Gansner, Architekt,

Chur; 4. Preis (Fr. 1400): Gaudenz

Domenig, Arch. SIA, Chur; 5. Preis
(Fr. 1000): Hans Peter Gadient, Architekt,

Chur. Das Preisgericht empfiehlt,
mit dem Verfasser des erstprämiierten
Projektes für die weitere Bearbeitung in

Verbindung zu treten. Preisgericht: A.
Willi, Chef des kantonalen Fürsorgeamtes,

Chur (Präsident); Pfarrer H.

Färber, Präsident des Stiftungsrates,
Chur; H. Krähenbühl, Architekt, Davos;
Kantonsbaumeister H. Lorenz, Chur;
Hans von Meyenburg, Arch. BSA/SIA,
Zürich; Ersatzmänner: W. Hartmann,
Architekt, Chur; J. Krättli, Verwalter des

Kantonsspitals, Chur; H. Schlegel,
Verwalter der Höhenklinik Altein, Arosa.

Turnhallenneubau des Kantonalen
Lehrerseminars in Kreuzungen

In diesem beschränkten Projektwettbewerb

unter 10 eingeladenen Architektur-
firmen traf das Preisgericht folgenden
Entscheid: 1. Preis (Fr. 2000): D. Adorni,
Arbon, Mitarbeiter: A. Gysel, Arbon; 2.

Preis (Fr. 1200): Gebrüder Scherrer,
Kreuzungen; 3. Preis (Fr. 800): G.

Felber, Kreuzungen, Mitarbeiter: Handloser,
Kreuzlingen;fernerein Ankauf zu Fr.500:
P. Haas, Arbon. Das Preisgericht
empfiehlt, den Verfasser des erstprämiierten

Projektes mit der Weiterbearbeitung der
Bauaufgabe zu betrauen. Preisgericht:
Stadtbaumeister Paul Biegger, Arch.
SIA, St. Gallen; Otto Glaus, Arch. BSA/
SIA, Zürich; Dr. E. Reiber; R. Schümperli;

R. Stuckert; W. Voser.

Katholische Kirche in Meggen

Das Preisgericht traf folgenden
Entscheid: 1. Preis (Fr. 3600): Hermann
Baur, Arch. BSA/SIA, Basel; 2. Preis
(Fr. 3300): Eduard Ladner, Wildhaus; 3.

Preis (Fr. 3000): Hans Zwimpfer, Architekt,

in Firma Förderer + Otto + Zwimpfer,

Architekten, Basel; 4. Preis (Fr.

2700): Dr. Justus Dahinden, Arch. SIA,
Zürich; 5. Preis (Fr. 2400): Carl Kramer,
in Firma C. Kramer + G. Kutter,
Architekten, Luzern; 6. Rang (ohne Entschädigung):

Casimir Eigensatz, Architekt,
Luzern; ferner je ein Ankauf zu Fr. 1500:

Franz Füeg, Arch. BSA, Solothurn; zu
Fr. 500; A. & W. Moser, Architekten,
Baden und Zürich. Das Preisgericht
empfiehlt das mit Fr. 1500 angekaufte Projekt
zur Weiterbearbeitung und Ausführung.
Preisgericht: Dr. G. Gmür (Vorsitzender);

Alphons Barth, Arch. BSA/SIA,
Schönenwerd; Otto Glaus, Arch. BSA/
SIA, Zürich; Pfarrer Albert Hofstetter;
Fritz Metzger, Arch. BSA/SIA, Zürich;
Otto H. Senn, Arch. BSA/SIA, Basel;
Alois Sigrist-Haas.

Primarschulhaus im Wilerfeld
in Ölten

Das Preisgericht traf folgenden
Entscheid: 1. Preis (Fr. 6000): Alphons
Barth und Hans Zaugg, Architekten
BSA/SIA, Ölten; 2. Preis (Fr. 4500): Bert
Allemann, Architekt, Zürich; 3. Preis
(Fr. 4000): Erwin Bürgi, Arch. BSA/SIA,
Zürich; 4. Preis (Fr. 3500): Werner Engel,
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